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Datenschutzinformation zum Dissertationsprojekt 
Der Datenschutz und dessen Sicherstellung sind wichtige Anliegen der TU Wien. Die Verarbeitung personenbezogener 
Daten erfolgt unter strikter Wahrung der Grundsätze und Anforderungen, die in der DSGVO1 und dem österreichischen 
DSG2 festgelegt sind. Die TU Wien verarbeitet ausschließlich jene Daten, die für die Erreichung der angestrebten Zwe-
cke erforderlich sind, und ist stets bestrebt, die Sicherheit und Richtigkeit der Daten zur gewährleisten. 

Verantwortlicher: 

Rektorat der Technischen Universität Wien  

Karlsplatz 13 

1040 Wien 

Datenschutzbeauftragte TU Wien: 

Mag.a Christina Thirsfeld 

Technische Universität Wien 

Karlsplatz 13/018 

datenschutz@tuwien.ac.at 

Datenverarbeitung im Rahmen des Dissertationsprojektes:  

Im Zuge des Dissertationsprojektes „Vorgehensmodell einer nicht-funktionalen Anforderungsanalyse aus Sicht spurge-
bundener Verkehrssysteme“ werden personenbezogene Daten ausschließlich zu wissenschaftlichen Zwecken verarbei-
tet. Die Erhebung und Verarbeitung der Daten erfolgt unter Einhaltung der geltenden Datenschutzbestimmungen gemäß 
der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) und dem österreichischen Datenschutzgesetz (DSG).  

Ziel des Projekts ist es, ein methodisch fundiertes Vorgehensmodell zu entwickeln, das die Erhebung, Bewertung und 
Umsetzung nicht-funktionaler Anforderungen im Bereich öffentlicher Verkehrssysteme – insbesondere in Bahn-, U-Bahn- 
und Straßenbahnsystemen – ermöglicht. Hierfür ist eine systematische Evaluierung zentraler Analyseprozesse mit Fach-
expert:innen erforderlich. 

Zweck der Datenverarbeitung: 

Die Erhebung dient ausschließlich der wissenschaftlichen Reflexion, Verifizierung und Erweiterung des entwickelten Vor-
gehensmodells. Alle Angaben werden in aggregierter und anonymisierter Form verarbeitet. Es erfolgen keine Rück-
schlüsse auf einzelne Personen. Die Ergebnisse fließen direkt in die qualitative Auswertung der Dissertation ein. 

 
1 Datenschutz-Grundverordnung. 
2 Datenschutzgesetz. 
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Welche personenbezogenen Datenkategorien verarbeiten wir? 

Zur Durchführung der wissenschaftlichen Evaluierung wird ein mehrstufiges Delphi-Verfahren mit ausgewählten Fachex-
pert:innen durchgeführt. In diesem Rahmen werden qualitative wie quantitative Rückmeldungen zu acht erarbeiteten 
Analyseprozessen sowie deren Teilaufgaben erhoben. Dabei werden folgende Daten im Zuge des Forschungsprojektes 
verarbeitet: 

• Beruflicher Hintergrund, Tätigkeitsfeld, beruflicher Bezug zur Verkehrsplanung oder Systementwicklung 
• Bewertung der vorgestellten Prozessschritte anhand strukturierter Fragen 
• Freitextangaben zur Spezifizierung oder Kommentierung von Vorgehensweisen 
• Optionale Angabe einer Kontaktmöglichkeit (E-Mail) zur Teilnahme bzw. Empfehlung weiterer Fachexpert:innen 

Rechtsgrundlagen für die Datenverarbeitung: 

Die Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung bildet die Erfüllung einer im öffentlichen Interesse liegenden Aufgabe 
gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. e DSGVO. Konkret bezieht sich diese Aufgabe auf die wissenschaftlichen Tätigkeiten an der 
TUW, die auf die Forschungstatbestände des FOG nach § 2 (f) gestützt werden.3 

Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten: 

Keine Datenweitergabe an andere Stellen. Die Umfrage erfolgt mithilfe des Tools TUsurvey, das intern an der TUW ge-
hosted wird. Details zur Datenverarbeitung auf Systemebene: https://url.tuwien.at/baliu. 

Speicherdauer: 

Die Daten werden nach Abschluss des Dissertationsprojekts (voraussichtlich Ende 2026) gelöscht, spätestens jedoch 
fünf Jahre nach Projektabschluss. Zwischenzeitlich gespeicherte Rohdaten werden nur zur Qualitätssicherung und me-
thodischen Nachvollziehbarkeit aufbewahrt. 

Ihre Rechte im Zusammenhang mit personenbezogenen Daten: 

Gemäß Art. 21 DSGVO können Sie gegen die Verarbeitung Ihrer Daten aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen 
Situation ergeben, Widerspruch einlegen. Ein Widerspruch führt nur dann zur Unterlassung der Verarbeitung Ihrer Da-
ten, wenn der Widerspruch durch besondere Gründe gerechtfertigt ist und zwingende Gründe der TU Wien für die Verar-
beitung nicht überwiegen.  

Als Betroffene_r dieser Datenverarbeitung haben Sie gegenüber der TU Wien folgende Rechte:  

 Recht auf Auskunft 

 Recht auf Richtigstellung  

 Recht auf Löschung  

 Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 

 Recht auf Datenübertragbarkeit  

 
3 Forschungsorganisationsgesetzt.  
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Weiters haben Sie das Recht, sich bei der Datenschutzbehörde über eine vermeintlich unzulässige Datenverarbeitung 
beziehungsweise über eine Nichterfüllung unserer Pflichten aus der DSGVO zu beschweren. 

Kontakt:  

Sollten Sie weitere Fragen oder Anliegen zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten haben, wenden Sie sich bitte 
an: Hrn. Dipl.-Ing. Marcel Weber, B.Sc., marcel.weber@tuwien.ac.at. 

Zuständige Aufsichtsbehörde: 

Zuständige Aufsichtsbehörde ist die österreichische Datenschutzbehörde (DSB), Barichgasse 40-42, 1030 Wien, Tele-
fon: +43 1 52 152-0, eMail: dsb@dsb.gv.at  

24.07.2025 
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